
Naturkundler von 70 Jahren

Zu den wenigen Dokumenten und B ild e rn  der über hun d ertjäh rig en  G esch ich te  
des O ffenbacher V e re in s  fü r  Naturkunde, d ie  den Brand des Naturkundemuseums 
im Isenburger Sch loß  im Zweiten W e ltk r ie g  ü b erleb t haben, gehört d ie se  Auf­
nahme aus dem Ja h re  1906. Zu den regelm äßigen Fragekastensitzungen  (zwang­

lose T re ffe n  der M it-  
g l ie d e r ,  um über na- 
tu rk u n d lich e  Dinge zu 
sprechen) war auch 
einmal e in  Fo tog ra f 
ins Hotel Degenhard 
gekommen, um d ie  ve r­
sammelte "M annschaft" 
auf d ie  P la t t e  zu 
bannen. S ieb z ig  Ja h re  
sind s e ith e r  vergan­
gen; unser Verein  i s t  
der Aufgabe, d ie Re­
gion Offenbach zu ei— 
fo rschen , tre u  ge- 
bl ieben . Led ig I ich 
d ie  Akzente haben 
s ich  etwas verschoben.

Metz1.P ro f.D r .B e rn h a rd
2 .Rudolf Engel
3 .Jakob Z inndorf
4 .Rektor P e te r  W ilhelm  
5 .O tto  Kämmerer
6 .WiI heim Schaefe r 
7 .S imon Wolpe
8 .D r.K a r l Grosch
9 .C arl Fo rger

10 .P ro f ,W iI heim S to rck

11.Georg Rhei n
12.Erw in Heintzenberg
13.Rudolf S to rck  
M .Adol f Zi Ich
15.Apotheker H e in r ich  Weiss
16.D r.R u do lf Scheuermann
17.EmiI N icke lsb erg
18.Gustav Petzo ld
19.P ro f .D r . Je a n  Uhl
20 .Robert Weinschenk 
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